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Schriftlicher Bericht 

des Ausschusses für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

(17. Ausschuß) 

über den von der Bundesregierung zur Unterrichtung vor- 
gelegten Vorschlag der Kommission der EWG für eine Ver- 
ordnung des Rats zur Festsetzung der gemeinsamen Schwellen- 
preise für Reis in den Mitgliedstaaten ohne eigene Erzeugung 
für die Zeit vom 1. Dezember 1966 bis 31. August 1967 

— Drucksache V/966 — 


A. Bericht des Abgeordneten Dr. Giulini 


Der vorliegende Vorschlag der EWG-Kommission 
wurde mit Schreiben des Herrn Bundestagspräsiden- 
ten vom 6. Oktober 1966 an den Ausschuß für Er- 
nährung, Landwirtschaft und Forsten federführend 
sowie an den Ausschuß für Wirtschaft und Mittel- 
standsfragen mitberatend überwiesen. 

Nach Artikel 20 Abs. 2 Buchstabe b der Verord- 
nung Nr. 16/64/EWG über die schrittweise Errich- 
tung einer gemeinsamen Marktorganisation für Reis 
legt der Rat der EWG für jedes Reiswirtschaftsjahr 
die gemeinsamen Schwellenpreise für Reis in den 
Mitgliedstaaten ohne eigene Erzeugung fest. Dabei 
sind die Unterschiede zwischen den Schwellenprei- 
sen der Erzeugermitgliedstaaten und der Mitglied- 
staaten ohne eigene Erzeugung schrittweise so zu 
verringern, daß am Ende der Übergangszeit ein ein- 
heitlicher Schwellenpreis erreicht wird. Da der Rat 
der EWG auf seiner Tagung vom 28. bis 30. Juni 

1965 beschlossen hat, den freien Warenverkehr bis 

1. Juli 1967 zu verwirklichen, kann die schrittweise | 
Verringerung der Unterschiede nur noch innerhalb 
des Reiswirtschaftsjahres 1966/67 vorgenommen 
werden. i 

Bisher hat der Ministerrat, um die schrittweise Er- 
höhung des Schwellenpreises in den Mitgliedstaaten 
ohne eigene Erzeugung durchzuführen, diesen Preis 
nur- für die Zeit vom 1. September 1966 bis 30. No- 
vember 1966, d. h. für die drei ersten Monate des | 
Reiswirtschaftsjahres 1966/67 festgesetzt und gleich- 
zeitig beschlossen, für die Zeit vom 1. Dezember 

1966 bis 31. August 1967 auf Vorschlag der Kom- ; 


mission der EWG vor dem 1. November 1966 den 
oder die Schwellenpreise für die Mitgliedstaaten 
ohne eigene Erzeugung zu bestimmen (Verordnung 
Nr. 115/66/EWG vom 28. Juli 1966 — Amtsblatt 
der Europäischen Gemeinschaften S. 2661). 

Ein zu plötzlicher Anstieg des Schwellenpreises 
beim Übergang zum kommenden Reiswirtschafts- 
jahr könnte in den Mitgliedstaaten ohne eigene Er- 
zeugung zur Bildung übermäßig großer Lagerbe- 
stände von Reis aus dritten Ländern führen und auf 
dem Markt der Gemeinschaft Preisstörungen her- 
vorrufen. Aus diesem Grunde empfiehlt die EWG- 
Kommission, den Schwellenpreis dieser Staaten wäh- 
rend der Zeit vom 1. Dezember 1966 bis 31. August 
1967 schrittweise zu erhöhen. 

Der federführende Ausschuß für Ernährung, Land- 
wirtschaft und Forsten hat auf Grund dieser Sach- 
lage und in Kenntnis der letzten Beratungen in 
Brüssel beschlossen, die Bundesregierung zu er- 
suchen, bei ihren weiteren Verhandlungen darauf 
hinzuwirken, daß von einer weiteren stufenweisen 
Angleichung der Schwellenpreise der Nichterzeu- 
gerländer bis zum 1. September 1967 nach Möglich- 
keit abgesehen werden sollte, um eine Erhöhung 
der Verbraucherpreise zu vermeiden. Im übrigen 
nahm der Ausschuß die Vorlage zur Kenntnis. 

Da bei Abfassung dieses Berichtes die Stellung- 
nahme des mitberatenden Ausschusses für Wirt- 
schaft und Mittelstandsfragen noch nicht vorlag, 
werde ich, falls dieser Einwände erheben sollte, 
diese im Plenum vortragen. 


Bonn, den 12. Oktober 1966 


Dr. Giulini 

Berichterstatter 


Ausschußantrag umseitig 
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B. Antrag des Ausschusses 


Der Bundestag wolle beschließen, 

1. den Vorschlag der Kommission der EWG 
— Drucksache V/966 — zur Kenntnis zu neh- 
men; 

2. die Bundesregierung zu ersuchen, bei ihren wei- 
teren Verhandlungen in Brüssel darauf hinzu- 
wirken, daß nach Möglichkeit von einer weiteren 
stufenweisen Angleichung der Schwellenpreise 
der Nichterzeugerländer bis zum 1. September 
1967 abgesehen wird. 


Bonn, den 12. Oktober 1966 


Der Ausschuß für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten 

Bauknecht Dr. Giulini 

Vorsitzender Berichterstatter 
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